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28. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 
der Stadt Haan 

 
am 

 
Dienstag, dem 10.04.2018, um 17:00 Uhr 

 
 
 
TOP - Mitteilungen 
 
Radweg Sandbachtal: Erstellung einer Projektskizze für den 
Bundeswettbewerb "Klimaschutz durch Radverkehr" 
 
 
Sachverhalt: 

Im Rahmen des Bundeswettbewerbs „Klimaschutz durch Radverkehr“ der Nationalen 
Klimaschutzinitiative (NKI) bzw. des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) können modellhafte, investive Projekte zur 
Verbesserung der Radverkehrssituation in konkret definierten Gebieten gefördert 
werden. Die Modellprojekte sollen, neben der Einsparung von 
Treibhausgasemissionen, auch einen Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität 
vor Ort leisten sowie durch Vorbildcharakter bundesweit zur Nachahmung anregen.  

Bis zum 15.05.2018 besteht die Möglichkeit, zur Teilnahme am Förderwettbewerb 
Projektskizzen einzureichen. Die Verwaltung hat entschieden, eine Projektskizze für 
die Verbesserung der Radwegverbindung durch das Sandbachtal einzureichen. 
Sofern die Projektskizze durch den Fördergeber positiv bewertet wird, kann die 
eigentliche Förderung der Maßnahmen beantragt werden. Auf Grundlage dieses 
Antrags würde dann entschieden werden, ob die Förderung bewilligt wird. Ein 
Projektstart könnte im Falle eines erfolgreich beschiedenen Förderantrags frühestens 
zwölf Monate nach Skizzeneinreichung eingeplant werden. Die Projektdauer kann 
dann bis zu drei Jahre betragen. Die Förderung erfolgt im Regelfall durch eine nicht 
rückzahlbare Zuwendung von bis zu maximal 70 Prozent der zuwendungsfähigen 
Kosten. Der entsprechende kommunale Eigenanteil wäre zur Haushaltsberatung 2020 
einzustellen. 

Vorläufiger Projekttitel: „Fahrradfreundliches Sandbachtal in Haan – Verbindung der 
Haaner Innenstadt über den Haaner Westen mit dem Hildener Stadtwald unter 
Einbindung in das überörtliche Radwegenetz“. 

 
 
Verfasser: Herr Stolz, Amt für Stadtplanung und Bauaufsicht 
 


